
     SPD    
   
in der Bezirksvertretung  Köln-Porz, Bezirksrathaus Friedrich-Ebert-Ufer 64-70, 51143 Köln 
Gleichlautend: 
Herrn Bezirksbürgermeister         
Henk van Benthem          

Friedrich-Ebert-Ufer 64 - 70 
51143 Köln  
 

Frau Oberbürgermeisterin  
Henriette Reker 
Rathaus   
50667 Köln  

Porz, den 30.01.2020 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung Porz: 
 
Änderungsantrag zu TOP 7.1 derSitzung der Bezirksvertretung Porz am 30.01.2020 
„Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplanes Arbeitstitel: Leidenhausener Straße in Köln-Porz-Eil“. 
 
Beschlussentwurf: 
Die Bezirksvertretung Porz beschließt die Verwaltung zu beauftragen den Satz 1 der Vorlage wie folgt zu 
ändern/ergänzen:  
  
„1. beschließt, nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) einen Bebauungsplan ... aufzustellen mit dem Ziel, 
Allgemeines Wohngebiet mit Planungsrecht für 190 bis  ca. 250 Wohneinheiten mit  Kleinst-, Einfamilien-und  
Doppelhäuser mit möglicher Einliegerwohnung, Doppel-Mehrfamilienhäuser 1 ½ Geschossig mit Deichhaus und 
bis zu 4 Wohneinheiten mit einem Eingang bis zweigeschossig und Mehrgenerationenhäuser  festzusetzen . Es 
sollen regenerative Energien maximal gewonnen werden durch Systeme nach neuestem Stand der Technik 
(Solarthermie, Photovoltaik, ...). Begrünungsprogramme für alle Fassaden sind anzustreben;“ 
 
Die Grundflächenzahl (GRZ) und die Geschossflächenzahl (GFZ) ist dem Bedarf der verschiedenen Wohntypen  
flexibel anzugleichen.  
Des Weiteren soll eine verstärkte Buslinie dem gesteigerten Bedarf Rechnung tragen. Geprüft werden soll in 
diesem Zusammenhang auch eine Anbindung von Porz Markt → Porz S-Bahn → Frankfurter Str. über z.B. die 
Schubertstr. → Leidenhausener Str über Hirschgraben mit Haltestelle auf dem Hirschgraben an Gut 
Leidenhausen und zum Flughafen Köln-Bonn. 
 
Begründung:  
Der hohe Bedarf an bezahlbarem Wohnraum lässt eine Mindernutzung von Bauland nicht zu. Gleichwohl soll in 
den Übergangsbereichen eine Abstufung der Bauhöhe möglich sein, damit das Gebiet gefällig in die Umgebung 
ausläuft. 
  
 
 
 
Simon Bujanowski  Dieter Redlin    Elvira Bastian 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsorsitzender Bezirksvertreterin   


